
 W
ie wäre es einmal mit 
Schiller? Viele Zitate 
haben sich überlie-
fert. Am besten trifft 
in unserem Fall: „Der 

Mohr hat seine Arbeit getan, der Mohr 
kann gehen.“ Stammt aus dem „Fiesco 
zu Genua“ Und passt so wunderbar zu 
unserem aktuellen Plot. Denn der Mohr 
– der eigentliche Ur-Entwickler – wurde 
mit freundlichen Worten hinauskompli-
mentiert. In diesem Fall Karl-Heinz Fink. 
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LAST WORDS

Q-Acoustics hat sich langsam, aber beharrlich den Ruf eines Preis-

brechers erarbeitet. Nun wurde der Chefentwickler in die Wüste 

geschickt. Gelingt das Wunder noch immer? ■  Von Andreas Günther

Der alle Lautsprecher der Q-Acoustics 
Serie erdacht und in die Produktion ge-
bracht hatte. Jetzt wird es spannend: Q-
Acoustics residiert nominell in Great Bri-
tain, gleich um die Ecke vom Flughafen 
Stansted im Norden von London. Aber 
man wünschte sich ein global agieren-
des Genie – und verpflichtet KHF. Ein 
großartiger Entwickler großartiger Laut-
sprecher. Er ist ein Magier, der für klei-
nes Geld wunderbare Lautsprecher ent-
stehen lassen kann. Aber plötzlich lässt 

ihn Q-Acoustics fallen. Der Mohr… den 
Rest kennen wir. Karl-Heinz Fink hat Q-
Acoustics zum Global-Player weiterent-
wickelt. Aber wir haben einen Tipp. Hier 
kann man noch einen Lautsprecher kau-
fen, der auf Finks Ur-Ideen zurückgeht. 
Die Chassis hat er entwickelt, dazu die 
Formsprache

Der Q-Acoustics 3030i kommt ins 
Spiel. Gerade steht er vor mir. Viele Laut-
sprecher erscheinen bei uns im Hörraum 
als nett, aber nicht zwingend. Der Q-
Acoustics 3030i markiert die Gegensei-
te – ich will ihn haben. Für mein Ferien-
haus. Das Finish ist elegant, aber eine 
Camouflage: ob Weiß, ob Schwarz, ob 
Graphit, ob Walnuss – das ist alles nur 
Folie. Digital gerastert und ausgedruckt. 
Es kommt auf den Klang an. Hier zaubert 
sich Q-Acoustics machtvoll in höhere 
Klassen. Meine Güte, ein Regallautspre-
cher für diesen Preis.

WIE BITTE? 400 EURO?
Wir haben beim deutschen Vertrieb an-
gerufen. Und es entfaltete sich ein selt-
sam-spannender Dialog: 400 Euro. Aha 
– für das Stück? Nein. Für das Paar. Das 
kann nicht sein. Dieser Lautsprecher 
klingt wie 800 Euro, also muss es das 
Einzelstück sein. Nein, es bleibt dabei – 
den 3030i bekommt man für 400 Euro 
im Duo. Das trifft uns wie ein Pfeil zwi-
schen die Rippen. Wieder einmal zückt 
Q-Acoustic seine auf Effektivität ge-
trimmten Fertigungswege. Sofort blät-
tern wir unser Portemonnaie auf.

Auch unser Testlabor gibt sich ansatz-
weise euphorisch – der Frequenzgang 
ist schnurgerade, mit einer winzigen, 
aber vertretbaren Anhebung im Bass. 
Ein grundehrlicher Lautsprecher.

Die Basis ist maximal klassisch. In der 
Tiefe wummert ein Tief/Mitteltöner mit 
16,5 Zentimetern im Durchmesser, da
rüber eine Kalotte mit 22 Millimetern. 
Das ist kein Wunderwerk. Zumal Q-
Acoustics nicht auf die Luxusmaterialien 
der Branche zurückgreifen will. Kein Ara-
mid, kein Diamant. Die Bass/Mittel-

GESCHICKT: Sieht aus wie Walnuss, fühlt sich an 
wie Walnuss – und ist dennoch „nur“ Folie. Q-Acou-
stics versteht sich auf den Zauber der Kulisse.
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Membran besteht aus einfachem, be-
schichtetem Papier. Darüber schwingt 
ein Geflecht aus imprägniertem Polyes-
ter. No Drama, Baby.

Und trotzdem: Wir haben allen Grund 
zu schwelgen. Das sind die besten Laut-
sprecher ihrer Preisklasse. Echte Bre-
cher der bestehenden Werte. Geben wir 
den beiden Kleinen den ganz großen 
Schub. Der erste Satz von Brahms erster 
Sinfonie ist hart erarbeitet. Lange zöger-
te Brahms an seinem Erstling. Hart, aber 
herzlich ist gerade die Neueinspielung 
der Wiener Symphoniker unter Philippe 
Jordan erschienen. Da passt kein Blatt 
in die energiegeladene Interpretation. 
Wir schnallen uns am besten an. Ein gro-
ßer Standlautsprecher mag mehr Bass 
in das Spiel einbringen. Doch die Q-
Acoustics 3030i legte sich weit in Rich-
tung Hörplatz. Toll die Auflösung, die 
Präsenz, die Staffelung des Orchesters. 
Wäre ich ein Student an einer Musik-
hochschule – hier ist alles 
zu bekommen, der Sinn, 
der Druck, die Emotion, 
die Analyse. Wir kennen 
keinen Lautsprecher, der 
dies in der Kombination für 
weniger Geld zu stemmen 
wüsste. Vor allem gefallen 
die Fülle, der warme 
Charme, die Betonung auf 
die Mitten. Keine Show in 
den Bässen, keine Über-
ausleuchtung in den Hö-
hen. Chapeau und alle  
Hüte in die Luft werfen.

MESSLABOR

Der auf Achse wie unter Winkeln gerade 
Frequenzgang ist ein starkes Indiz für neu
trale Wiedergabe. Auch der Klirrverlauf  
mit stetem Anstieg im Bass ohne Spitzen 
im Mittelton ist ein gutes Zeichen. Tiefgang 
(57/44 Hz -3/-6 dB) und Maximalpegel  
(99 dBSPL) sind für diese Größe klasse. 
Wirkungsgradbedingt hat die Q-Acoustics 
die hohe AUDIO-Kennzahl 68, wobei Ver-
stärker mit 2 x 70 W an 4 Ohm genügen.

FAZIT

Wie bei keinem Lautsprecher 
zuvor sprechen wir ein Maxi-
mum der Kaufempfehlung aus. 

Sieht gut aus, kann 
was. Die innere Har-
monie ist in dieser 
Preisklasse ohne  
Vergleich. Wir bekom-
men immens viel, was 
High-End zu leisten 
vermag – und wir 
müssen erstaunlich 
wenig dafür zahlen. 
Warm, punktgenau, 
reich. Das ist der Held 
im Katalog, hoffent-
lich setzt Q-Acoustics 
diesen Weg fort.

Andreas Günther
AUDIO-Mitarbeiter

STECKBRIEF
Q-ACOUSTICS
3030I

Vertrieb IDC Klaassen 
Tel. 231 9860 285

www. qacoustics.de
Listenpreis 400 Euro
Garantiezeit 5 Jahre bei Registrierung
Maße B x H x T 20 x 32,5 x 32,9 cm
Gewicht 6,4 kg
Furnier/Folie/Lack – / • / –
Farben Schwarz, Weiß, Graphit, Walnuss
Arbeitsprinzipien Zwei-Wege, Bassreflex
Raumanpassung –
Besonderheiten –

AUDIOGRAMM 10/2020
Åerstaunlich harmo-
nisch, dabei antrittsstark. 
Großes Bild

Í

Neutralität (2x) 80
Detailtreue (2x) 80
Ortbarkeit 81
Räumlichkeit 81
Feindynamik 81
Maximalpegel 72
Bassqualität 73
Basstiefe 72
Verarbeitung sehr gut

 KLANGURTEIL 78 PUNKTE
PREIS/LEISTUNG ÜBERRAGEND

RAUM UND  
AUFSTELLUNG

Eher wandnah  
aufstellen, Brillanz durch 

Anwinkeln zum Hörer  
regeln, Akustik neutral, 

Hörabstand ab 1,5 m.

Die Aufschlüsselung der Symbole  
finden Sie auf Seite 100.

Raumgröße

Akustik

Aufstellung

RUND IST DIE SPRACHE: Das Design passt in  
jeden modernen Raum. Nach hinten strömt die 
Bassreflexöffnung, die Ständer gibt es für 178 Euro.

PREIS/LEISTUNG
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